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Es ist Heimspieltag  

Frauen Regionalliga  
SV Holzbach-FC Speyer 09 

in Simmern 

Herren Kreisliga B Hunsrück-Mosel 

SG Soonwald/Simmern-Weiler  
in Holzbach 

 

Frauen Bezirksliga 
SV Holzbach-SG Herresbach 

in Simmern 





 

 

 

 
Dankeschön! 

 
                 Das Jahr neigt sich dem Ende und es ist nochmal Zeit, DANKE zu sagen: 
 
Danke an 
 

• die Trainer/innen und Betreuer/innen, die versuchen bestmögliche Leistungen  
       aus den Spieler/innen herauszuholen und viele Stunden Arbeit leisten, 

• die vielen und fleißigen Helfer/innen, ohne die ein normaler Saisonablauf/Spieltag        
       nicht möglich wäre, 

• die Spieler/innen, die Ihre Freizeit in unserem Verein verbringen, 

• die Schiedsrichter, für ihre Leistung auf und neben dem Platz, 

• die vielen Zuschauer/innen, die die Mannschaften vom Seitenrand fleißig unterstützen, 
die Vorstandsmitglieder, die viel Zeit und Arbeit in ihrem Ehrenamt leisten. 

 
Wir wünschen euch Allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und einen Guten Start in das 
Neue Jahr! 



 

 

 

 

 
 
Heute im Soonwald-Echo : 
 
 
Rückblick auf die letzten Spiele in der Frauen Regionalliga 
Weiter im Rheinlandpokal 
Das besondere Freundschaftsspiel 
Rückblick auf die Spiele der Herren 
Steckbrief  Franzi Heich 
Steckbrief  Kai Diehl 
Tabellen und Spieltagergebnisse 
Torjäger Männer und Frauen 



 

Liebe Fußballfreunde, 
 
Zu den Heimspielen unserer Seniorenteams darf ich Sie alle recht herz-
lich begrüßen. Schön, dass Sie unsere Mannschaften vom Seitenrad 
unterstützen. 
 
Auch an die Gastmannschaft und deren Trainer/innen, Betreuer/innen, 
Spieler/innen und mitgereisten Fans aus ein herzliches Willkommen bei 
den Spielen der SG Soonwald/Simmern e. V. 
 
Zum aktuellen Spieltag präsentieren wir Ihnen wieder das Saisonheft 
der SG Soonwald/Simmern e. V.. Ohne das Engagement und die Unter-
stützung vieler Helfer wäre diese Ausgabe nicht möglich gewesen. Ich 
bedanke mich an dieser Stelle bei ALLEN sehr herzlich.  
Ein besonderer Dank geht an alle Firmen, die sich mit einer Anzeige an 
unserem Saisonheft beteiligt haben. Wir bitten Sie, liebe Leser, diese 
Firmen bei ihren Kaufentscheidungen zu berücksichtigen. 
 
Auf den kommenden Seiten präsentieren wir Ihnen den Rückblick auf 
die Meisterschaftsspiele der Teams, den Kader der Herren- und Damen-
mannschaften sowie Portraits einiger Spieler/innen unseres Vereins. 
 
Und nun wünsche ich allen Mannschaften der SG 
Soonwald/Simmern e. v. für den Spieltag viel Erfolg 
und vor allem viel Spaß am Fußball. Ebenfalls allen 
Zuschauern ein schönes, spannendes und torrei-
ches Fußballspiel.  
 
Sportliche Grüße  
Michelle Backes 
1.Vorsitzende 



Ein Spiel * Eine Leidenschaft * Ein Team 

PARTNER 
SG SOONWALD SIMMERN 

Hauptpartner 

Trikotpartner 

Premiumpartner 

Ausrüster Physiotherapeut 



 
 
Liebe Sportfreunde,  
 
ich begrüße alle Fans und Zuschauer unserer SG Soonwald/Simmern zum 
letzten Heimspiel der Saison 2018/2019 gegen den FC Speyer 09 in unserem 
schönen Hunsrückstadion in Simmern. 
 
Ein besonderes herzliches Willkommen geht an unsere Gäste aus Speyer mit 
ihrer Trainerin Carina Schmitt.  
 
Die letzten Spiele waren für uns sehr durchwachsen und weniger erfreulich. 
Auf Grund der vielen Verletzten und immer wieder neu formierten Mann-
schaften fällt es uns zunehmend schwer eine gewisse Konstanz in unser 
Spiel zu bekommen.  
Leider stehen wir heute etwas mit dem Rücken an der Wand und sind we-
gen der letzten drei Niederlagen gezwungen dreifach zu Punkten, um die 
Abstände zum Tabellen-Mittelfeld nicht aus den Augen zu verlieren. 
 
Mit dem FC Speyer erwartet uns heute eine sehr junge Mannschaft, die wie 
wir nicht an die guten Leistungen der letzten Saison anknüpfen konnte und 
aktuell auch um den Nichtabstieg kämpft. 
 
Wir wollen heute versuchen unsere alte Stärke wiederzufinden und kon-
zentriert an die Aufgabe herangehen. 
 
Allen Helfern und vor allem den Vereinen der SG Soonwald/Simmern möch-
ten wir uns als Mannschaft schon jetzt vor dem Spiel für die Organisation 
und die tolle Atmosphäre am heutigen Tage bedanken. 
 
Bleibt uns jetzt noch ein packendes Spiel mit lautstarker Unterstützung un-
serer Fans zu wünschen und das nötige Geschick auf den Platz zu bringen 
um die nächsten Punkte der Saison einfahren zu können. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Tobias Blatt 
Trainer 1. Damenmannschaft SV Holzbach 



           Das Heimspiel wird präsentiert von : 



Das Trainerteam 

Tobias Blatt 

Jochen Conrad 
Torwarttrainer 

Hanna-Lena Diel 
Co-Trainerin 



v.h.L. Michaela Blatt, Lena Kliebe, Melanie Beilz, Esther Sauer, Stella Adam, 
Alina Kuhn, Anna Sauer  
v.m.L Tobias Blatt (Trainer), Jochen Conrad (Torwarttrainer), Mirjeta Saciri,  
Janna Olbermann, Dorothea Diop, Laura Rode, Jana Berns, Hanna-Lena Diel (Co-
Trainerin), Michelle Backes(Abteilungsleiterin Frauenfussball)  
v.v.L. Jona Besant, Jana Haubrich, Claire Axinia Thiemann, Franziska Lübken, Denise 
Bremm, Julia Kemmer 
 
Es fehlen: Aline Kreuz, Hannah Hubele, Celine Nilius, Hannah Wust, Franziska Heich, 

 1.Frauenmannschaft  SV Holzbach 
 

Regionalliga Südwest 
 



 

 

 



 

 

 

Grußwort aus Speyer 
 
Liebe Frauenfußballfreunde aus dem Hunsrück,  
 
zum zweiten Mal reisen wir am heutigen Tag aus unserer schönen Pfalz zu euch in 
den Hunsrück. Die letzte Partie auf eurem heimischen Platz konnte unsere Mann-
schaft damals vor etwas mehr als einem Jahr noch mit 3:1 für sich entscheiden. Auch 
das im April 2018 folgende Spiel in unserem heimischen Sportpark in Speyer, konn-
ten wir mit 2:0 für uns entscheiden. Zu Beginn der aktuellen Saison gab es allerdings 
mit einem knappen 3:2 Sieg eurer Mannschaft gleich die Revanche. Somit dürfte uns 
heute eine spannende Partie erwarten, denn unsere junge Mannschaft hat sich vor-
genommen, einiges gut zu machen und möglichst nicht ohne Punkte auf die knapp 
130km weite Heimreise zu gehen.  
 
Wir wünschen uns ein spannendes und faires Spiel ohne Verletzungen, welches auch 
im besten Fall gleichzeitig Werbung für unseren Frauenfußball machen soll. 
 
Isabel Busch 

Bericht über den Saisonstart: 
 
Die erste Frauenmannschaft des FC Speyer 09 lieferte bisher einen für viele wohl in Anbe-
tracht der letzten Saison sehr überraschenden Saisonstart in die Regionalliga Südwest. Nach 
nunmehr fünf sehr erfolgreichen Jahren in der Damenabteilung des FC Speyer 09, in denen 
gleich zwei Aufstiege gefeiert werden konnten, steht die erste Speyrer Frauenmannschaft in 
der aktuellen Saison seit Saisonbeginn, zu dem es direkt eine heftige 7:1 Auswärtsniederlage 
beim FC Bitburg hagelte, vor einer neuen Herausforderung - Abstiegskampf.  
Im Laufe der Vorbereitung kam es zu einem notwendigen Trainerwechsel, welcher dazu 
führte, dass sich einige Spielerinnen kurzer Hand dazu entschieden, fortan nicht mehr das 
Trikot des FC Speyer 09 zu tragen. Daraus resultiere mitunter, dass die zweite Frauenmann-
schaft auf Grund von Spielermangels in der laufenden Saison der Frauen Verbandsliga Süd-
west bedauerlicherweise abgemeldet werden, da eine Doppelbelastung einer Großzahl der 
Spielerinnen einfach nicht mehr zumutbar war.  
Seither befindet sich die mit einem Altersschnitt von 18,9 Jahren noch sehr sehr junge Regio-
nalligamannschaft stetig im Aufbau, um die Herausforderung Klassenerhalt in dieser Saison 
erfolgreich zu meistern. Die Mannschaft steckt trotz einer Vielzahl von Niederlagen, was sie 
vor allem von der letzten, sehr überragenden Saison so nicht gewohnt war, nicht auf und 
entwickelt sich seit dem großen Umbruch von Spiel zu Spiel immer weiter und wächst zu-
sammen. Vor allem spielerisch finden die vielen jungen Talente immer mehr zusammen, was 
sich auch deutlich im Spiel gegen den TuS Issel zeigte, als man nach zwei Rückstanden immer 
wieder ausglich und das Spiel am Ende sehr unglücklich mit 3:2 verlor. Somit zeigt sich ein 
deutlicher Aufwärtstrend, sodass in Speyer jeder an einen Klassenerhalt glaubt.  



 

 

 

hintere Reihe von links nach rechts: 
Annike Müller, Alessa Herrmann, Sandrine Sobotka, Anna Schintu, Jule Sommer, Dilara 
Sarica, Julia Schwebler, Noelle Tomse, Sophie Reiland 
vordere Reihe von links nach rechts: 
Inga Ehrenfried, Mia-Sophie Witz, Valeria Mangione, Alina Kraus, Chantal Taskin, Büsra 
Kuru, Nathalie Blaschke 
Es fehlen: 
Gina Vetter und Janine Rehn 

            FC Speyer 09 



 

 

 

                            Bittere Niederlage in Nachspielzeit 

 
In der sechsten Minute der Nachspielzeit mussten sich die Regionalliga-
Fußballerinnen des SV Holzbach dem Gastgeber SC 13 Bad Neuenahr mit 1:2 (1:1) 
geschlagen geben. Das war doppelt bitter, da mit Speyer und Siegelbach zwei 
Mannschaften gewannen, die in der Tabelle hinter dem SV stehen. Holzbach ist 
Zehnter mit 13 Punkten, es folgen Saarbrücken II (13), Siegelbach (11), Speyer (9, 
zwei Spiele weniger) und die abgeschlagenen Wormser (4.). 
 
Die zur Pause eingewechselte Feride Bakir erlöste den SC, der nun Siebter mit 19 
Zählern ist, mit einem Abstaubertor. Holzbachs Trainer Tobias Blatt konnte es nicht 
fassen: „Bad Neuenahr hatte in der zweiten Hälfte keine Torchance, das ist richtig, 
richtig bitter, dass wir das Tor fangen. Wir hätten uns schon über ein Unentschieden 
geärgert, weil wir die besseren Torchancen hatten.“ Seine Trainerkollegin Jacque-
line Dünker war schwer erleichtert: „Heute hat man deutlich gesehen, dass das 
schwere Spiel vom Donnerstag noch in den Beinen und Köpfen steckte. Die Laufbe-
reitschaft hat ein wenig gefehlt und auch der letzte Wille. Spielerisch hätte es auch 
besser sein können. Vom Gegner kam aber auch nicht mehr, sodass der Sieg letzt-
lich in Ordnung geht.“ Ihre Mannschaft hatte am Donnerstag noch mit 0:3 im Derby 
beim 1. FFC Montabaur verloren, Holzbach einen Tag vorher mit dem gleichen Er-
gebnis bei Schott Mainz. 
 
Nach einem Eckball von Stefanie Lotzien stand Johanna Kuhn goldrichtig und schob 
den Ball schon nach drei Minuten zur 1:0-Führung ein. Die aber währte ebenfalls 
nur drei Minuten, denn Holzbach glich prompt durch Stella Adams Kopfballtor nach 
einem Freistoß von Laura Rode aus. „Danach gingen die Köpfe wieder schnell nach 
unten. Wir haben in der Folge viele Bälle verloren, mehr gedribbelt als gepasst“, 
monierte Dünker. Blatt, der zusätzlich zu den Ausfällen noch auf Jona Besant 
(verletzte sich bei der Reserve am Samstag) verzichten musste, war enttäuscht: „Es 
ist einfach scheiße, wir hätten nie verlieren dürfen.“ 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

Holzbach zeigt bei 0:3 Reaktion 
 
Tobias Blatt, Trainer der Regionalliga-Fußballerinnen des SV Holzbach, hatte 
nach dem 1:5 gegen den 1. FFC Montabaur im zweiten Spiel der englischen 
Woche beim Tabellenzweiten TSV Schott Mainz eine Reaktion gefordert – 
und die zeigte seine Elf trotz der 0:3 (0:2)-Niederlage. 
 
„Verdient war es nicht“, sagte Blatt, „wenn es 1:1 oder 2:2 ausgeht, dann 
ist das hochverdient.“ Die Holzbacher hatten sich eine Defensivtaktik ver-
ordnet. „Wir wollten einfach noch mal abwartender an die Sache rangehen, 
weil wir einfach zu viele Gegentore kassiert hatten“, erklärte Blatt. Das 
funktionierte gut, die Gäste hatten selbst durch Laura Rode und Lena Kliebe 
in der Anfangsphase zwei gute Möglichkeiten und ließen selbst nichts zu. 
Bis zur 32. Minute, als Romy Gajdera einen abgewehrten Kopfball aus 35 
Metern einfach mal volley nahm und ins Tor hämmerte. Beim 0:2 nach 40 
Minuten versprang Holzbachs Stella Adam der Ball ein wenig, wieder war 
Gajdera die Nutznießerin. 
 
„In der zweiten Hälfte hatte Schott gar keine Torchance mehr“, sagte Blatt. 
Denn: Auch das 0:3 fiel aus heiterem Himmel nach 82 Minuten. Holzbachs 
Torhüterin Axinia Thiemann ließ den Schuss von Jana Loeber durch die Hän-
de gleiten. Das war der Endstand. „Wenn wir immer so gespielt hätten, 
würden wir nicht da stehen, wo wir stehen“, sagte Blatt.  



 

 

 

Am Freitag, 02.11.2018, bestritt unsere 2 Frauenmannschaft im Hunsrückstadion 
in Simmern ein Freundschaftsspiel gegen den VfB Polch. 
Den Mädels wurde am Anfang mitgeteilt, dass das Spiel zu Analyse-Zwecken 
durch eine Kamera aufgezeichnet wird und die Trainerin Kerstin Jakobs gab den 
Stürmerinnen das deutliche Signal die Abwehrspielerin der Polcher konsequent 
unter Druck zu setzen und zu provozieren. 
Nach 20 Minuten stand es durch die Tore von Alisa Stapf bereits 2:0. 
Dies gelang den Holzbacherinnen von Anfang an, auch durch die Hilfe des 
Schiedsrichters Tobias Lukas war es möglich, die Spielerin derart zu provozieren, 
dass sie schon nach 25 Minuten keine Lust mehr hatte, auf dem Feld zu stehen 
und um eine Auswechslung bat. 
Dies war der Moment, in dem plötzlich laute Musik ertönte, Bälle auf den Platz 
flogen, ca. 30 Personen mit Herzluftballons auf den Platz kamen… und vorallem 
ein Herr in Perrücke und Trikot der Gäste auf den Platz kam. 
Der Blick ging zu „Anna“ – der Spielerin, die permanent provoziert wurde und 
nun war klar: Das Spiel war nur eine Vortäuschung für einen Heiratsantrag, der 

Das besondere Freundschaftsspiel 



 

 

 

Hanna Wust  
 
      Geburtstag:               15.10.00 
      Position:                     Außenverteidigerin 
      Tore Saison 18/19:   1 
      Lieblingsverein:         1.FCKaiserslautern 
      Ziel mit/im Team:     Klassenerhalt, Rheinlandpokalsieger 



PARTNER FRAUEN 



 

 

 

     Holzbach geht mit 1:5 bei Ex-Zweitligist unter 
 
Gleich fünf Treffer in einem Regionalliga-Spiel, das war den Regionalliga-
Fußballerinnen des 1. FFC Montabaur schon sehr lange nicht mehr gelungen. 
Doch der SV Holzbach ließ das zu und verlor nach einer sehr schwachen Vorstel-
lung mit 1:5 (1:3) im Westerwald. Der Ex-Zweitligist zog in der Tabelle an den 
Hunsrückerinnen vorbei und ist nun Achter mit 15 Punkten. Holzbach rutschte 
auf Platz zehn ab und hat nach zwölf Spielen weiter 13 Punkte auf dem Konto. 
 
Die Gastgeberinnen legten los wie die Feuerwehr und führten nach nur elf Minu-
ten bereits mit 2:0. Lena Schmitt und Lynn Bange leisteten jeweils über die linke 
Seite hervorragende Vorarbeit, sodass Marie Päulgen (3.) und Kayleigh Holly (11.) 
nur noch flach einschieben mussten. „Wir sind in diesem wichtigen Spiel gegen 
einen Gegner auf Augenhöhe sofort draufgegangen, das hat sich ausgezahlt“, 
sagte Montabaurs Trainer Kurt Schaaf und schmunzelte: „Ein 2:0 nach elf Minu-
ten, so was kannte ich bislang noch gar nicht.“ 
 
Und seine Mannschaft blieb dominant. Lynn Bange lupfte nach Marie Päulgens 
Vorlage den Ball über Holzbachs Torfrau Franziska Lübken hinweg aufs Tornetz 
(27.), der Kopfball von Elisa Karbach (stammt aus Norath) nach Päulgens Ecke 
wurde von einer Abwehrspielerin auf der Linie geklärt (39.), die links freigespielte 
Lena Schmitt verzog den Ball frei vor Thiemann (40.). Umso überraschender fiel 
der Anschlusstreffer durch Laura Rode (43.). Doch noch vor der Pause schlug 
Montabaur durch Luisa Limbachs Tor zum 3:1 nach einer Ecke zurück (45.+1). 
Nach dem Wechsel gingen die Köpfe bei Holzbach langsam nach unten. Nachdem 
die gebürtige Dommershausenerin Anna Pies einen Elfmeter nach Foul an Lynn 
Bange (71.) im Nachschuss verwandelt hatte, folgten Chancen in Serie. Bange 
nutzte eine davon (85.) zum 5:1-Endstand. 
 
Holzbachs Trainer Tobias Blatt war enttäuscht: „Das war nicht Regionalliga-reif 
von uns. Die ersten beiden Tore haben wir Montabaur geschenkt, ich habe uns 
selten so passiv erlebt. Es war kein Wille zu erkennen, so habe ich uns noch nie 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

      Holzbach feiert 2:0 an fast perfektem Spieltag 
 
Der zwölfte Spieltag der Regionalliga Südwest war ein fast perfekter für die Fußballerin-
nen des SV Holzbach. Das lag zum einen daran, dass sie einen verdienten 2:0 (1:0)-
Heimsieg im Simmerner Hunsrückstadion gegen den 1. FC Saarbrücken II landeten. Hinzu 
kam, dass die Teams hinter den Holzbacherinnen, zu denen nun auch Saarbrückens Bun-
desliga-Reserve gehört, nicht gewannen und sich der SV mit 13 Punkten auf den neunten 
Platz vorschieben konnte. Dass es nur fast perfekt war, lag daran, dass Holzbachs Füh-
rungsspielerin und Co-Trainerin Hanna Lena Diel mit Verdacht auf eine Sprunggelenks-
fraktur ins Krankenhaus gegenüber dem Stadion gebracht wurde. Sie hatte sich nach gut 
70 Minuten bei einem Zusammenprall verletzt. 
 
„Gebrochen ist bei ihr nichts, jetzt müssen wir die Bänder checken lassen“, vermeldete 
Holzbachs Trainer Tobias Blatt, der ansonsten zufrieden war: „Vor allem die erste Hälfte 
war gut, wir hätten ja locker 2:0 oder 3:0 führen können. Nachher hat man schon ge-
merkt, dass wir das Pokalspiel in den Knochen hatten und wir drei Spielerinnen vom 
Mittwoch ersetzen mussten.“ 
 
Jana Olbermann (Fußverletzung), Jana Haubrich (krank) und Anna Sauer (Urlaub) fehlten 
gegenüber den 120 Minuten beim Sieg nach Verlängerung gegen Bitburg. Aber die, die 
reinrückten, machten ihre Sache ordentlich. Wie Melanie Beilz, die mit Jana Berns in die 
Innenverteidigung rückte. „Wir wollten Hanna Lena im Mittelfeld haben, das hat gut ge-
klappt hinten mit Melli und Jana“, sagte Blatt. Diel und Alina Kuhn sorgten in der Zentra-
le mit ihrer Zweikampfstärke dafür, dass Holzbach sich ein Übergewicht erarbeitete. Und 
zu Chancen kam: Nach 16 Minuten traf Michaela Blatt nur den Pfosten nach einem Zu-
spiel von Aline Kreuz. In höchster Not rettete Saarbrückens Torfrau Luisa Schuh, als ihre 
Teamkollegin Mira Rupprecht klären wollte und dabei Blatt anschoss. Nach 35 Minuten 
war Schuh aber geschlagen, als Hannah Wust einfach mal aus 13 Metern mit der Pike 
draufhielt und zum 1:0 traf. Einen Freistoß von Laura Rode aus dem Halbfeld lenkte 
Schuh nach 42 Minuten an die Latte. Dort landete kurz danach auch der Linksschuss von 
Kuhn. Saarbrücken fand offensiv lange nicht statt, was Trainer Markus Klimt so be-
schrieb: „Wir waren im Kopf nicht richtig frei und nicht so gut wie in den letzten drei Wo-
chen.“ Die größte Chance hatten die Gäste kurz vor Schluss, als Michaela Collisi den In-
nenpfosten traf. Da stand es bereits 2:0, weil ein Schussversuch von Rode bei der völlig 
freien Lena Kliebe gelandet war, die zum Endstand traf. Blatt freute sich: „Kompliment 
an die Mannschaft, das war ein idealer Spieltag für uns.“ Zumindest fast. 
 
Wir wünschen Hanna-Lena Diel GUTE BESSERUNG! 



 

 

 



 

 

 

Am vergangenen Freitag fand die Jahreshauptversammlung der SG Soonwald/Simmern in 
Riesweiler statt. 
Alle Abteilungsleiter und die Vorsitzende berichteten über das aktuelle Jahr und die Vorrun-
de. 
Vor den rund 80 Mitgliedern wurde der Vorstand neu gewählt. Zur Wahl standen alle 2. 
Posten. 
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 
1. Vorsitzende:            Michelle Backes 
2. Vorsitzende:            Tobias Lukas 
1. Kassierer:                 Marco Herrmann 
2. Kassierer:                 Jonas Bärtges 
1. Schriftführer:           Matthias Schulz 
2. Schriftführer:           Peter Müller 
1. Beisitzerin:               Lena Kliebe 
2. Beistzer:                   Sarah Schubert 
 
Vertreter Holzbach:       Klaus Müller 
Vertreter Tiefenbach:     Torsten Schneider 
Vertreter Simmern:        Andreas Fahning 
 
Wir wünschen dem neu gewählten Vorstand eine gute Zusammenarbeit! 
 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal recht herzlich bei der ehemaligen 2. Vorsitzen-
den Cathrin Backes bedanken, die bedauerlicherweise aus privaten Gründen nicht mehr für 
ein Amt zur Verfügung steht. Cathrin hat jahrelang sehr viel Zeit und Engagement in ihr Eh-
renamt gelegt und war ein wichtiger Bestandteil unseres Vorstandes.  

          Jahreshauptversammlung 



Die Regionalliga-Fußballerinnen des SV Holzbach stehen im Viertelfinale des Rheinland-
pokals: Der Titelverteidiger schaltete im Simmerner Hunsrückstadion den Liga-Rivalen FC 
Bitburg mit 4:2 nach Verlängerung aus. Nach 90 Minuten hatte es 2:2 gestanden, nach 
45 Minuten 1:1. 
 
Bereits die regulären 90 Minuten hatten übrigens eine Verlängerung zu bieten, denn 
nach rund 70 Minuten hatte Schiedsrichterin Nicole Justen das Spiel beim Stand von 2:1 
für Holzbach laut SV-Coach Tobias Blatt rund „fünf, sechs Minuten“ unterbrochen, weil 
sie sich von Zuschauern der Gastgeber beleidigt gefühlt hat. „Ich finde, das kann man 
anders regeln“, sagte Blatt, „man hätte auch zu unserer Spielführerin hingehen können 
und dann hätte man alles klären können. So war es schon etwas übertrieben, zumal es 
auch sehr kalt war.“ Jedenfalls ging es dann weiter – und zwar noch lange. Denn nach 79 
Minuten sollte den Bitburgerinnen durch einen direkt verwandelten Freistoß von Julia 
Keil das 2:2 gelingen. Das war in einer Phase, in der Holzbach wackelte. „Nach unserem 
2:1 haben wir etwas den Faden verloren“, sagte Blatt. Dieses 2:1 hatte Michaela Blatt 
nach 49 Minuten und einer Hereingabe von Anna Sauer erzielt. Das 1:1 der Holzbache-
rinnen war nach dem gleichen Muster gefallen, nur war da Laura Rode die Vorbereiterin 
und Anna Sauer musste nur noch einschieben. Das war in der 24. Minute. In Rückstand 
geraten war der SV schon früh. „Ich hatte noch gar nicht auf der Bank Platz genommen“ 
schmunzelte Blatt. Anna Zeimmes hatte für Bitburg nach einem langen Einwurf getroffen 
(1.). Dabei hatte sie etwas davon profitiert, das sie sich um Jana Haubrich „wickeln“ 
konnte statt um Hanna Lena Diel. „Hanna Lena musste nach dem Warmmachen passen, 
Jana hat dann Innenverteidigerin gespielt. Am Anfang war das noch ungewohnt für sie, 
aber im Laufe der Partie wurde es immer besser, sie hat das sehr gut gespielt“, lobte 
Blatt. Die erste Hälfte bezeichnete er insgesamt aber als kein gutes Spiel von beiden Sei-
ten. Im zweiten Abschnitt wurde es besser, mit Vorteilen für Bitburg nach dem Holzba-
cher Führungstor. Es blieb aber beim 2:2 nach 90 Minuten. 
 
 



 

 

 

In der ersten Hälfte der Verlängerung fiel kein Tor, dann griff Holzbach aber auf 
ein bewährtes Muster zurück. „Es war fast wie beim ersten Tor von uns“, sagte 
Blatt. Laura Rode ging dieses Mal über außen durch, Pass nach innen – und Mi-
chaela Blatt schob zum 3:2 ein. Der SV bog auf die Siegerstraße ein, Rode mach-
te in der 120. Minute den Deckel drauf. Nach einem Ballgewinn an der Mittelli-
nie steckte Aline Kreuz das Leder durch auf Rode, die ihn nochmals quer auf die 
mitgelaufene Franziska Heich (eine Minute vorher eingewechselt) passte. Heich 
scheiterte zunächst an Bitburgs Torhüterin Annalena Schwall, den abgewehrten 
Ball brachte Rode zum 4:2 im Tor unter. „Es war nicht unverdient, aber natür-
lich glücklich“, sagte Blatt. Der steht mit seiner Elf nun unter den letzten Acht. 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

Hallo Fußballfreunde , 
 
 
zu unserem heutigen Heimspiel gegen den SC Weiler möchte ich Euch recht 
herzlich begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt den Gästen, ihrem Trainer Andreas 
Broszinski und den mitgereisten Zuschauern. 
 

Dir ersten Spiele der Rückrunde sind gespielt und wir sind mit gleicher Punkt-
zahl gestartet, wie im Sommer in die Hinrunde, vier Meisterschaftspunkte. 
Beim Blick auf die Tabelle können wir nicht ganz zufrieden sein, da wir in eini-
gen Spielen unnötig Punkte liegen ließen und nur unentschieden spielten. Aber 
wir sind im Soll und werden weiterhin unserer Linie treu bleiben. 
 

Mit dem heutigen Gegner erwartet uns eine schwere Aufgabe, da der SC Wei-
ler über eine gute Offensive verfügt. Mit Benjamin Krallmann und Bastian Noll 
haben sie zwei Offensivspieler in ihren Reihen, die sich in den Top Ten der Tor-
jägerliste einreihen und 20 Tore zusammen erzielten. Wir vertrauen allerdings 
auf unsere Spielweise und Defensive, da dies zum jetzigen Zeitpunkt die Zweit-
beste der Liga ist und werden es dem SC Weiler so schwer wie möglich machen 
um zu Abschlüssen zu kommen. 
Leider steht im Vorfeld bereits fest, dass uns wichtige Spieler fehlen. Christian 
Müller, Jonas Bärtges und Tobias Lukas befinden sich im Urlaub, Jan Bamber-
ger auf einem Lehrgang und bei den angeschlagenen Spielern Björn Besant und 
Kevin Fahning müssen wir in der Vorbereitungswoche schauen ob es noch rei-
chen wird. 
Auch wenn uns diese Spieler fehlen werden, so bin ich mir sicher, dass die 
Jungs die da sind unseren Verein gut vertreten werden und alles für einen Sieg 
geben werden. 
An dieser Stelle wünsche ich Euch, den Spielern und dem Schiedsrichter ein 

tolles Fußballspiel, natürlich mit dem besseren Ende für unsere SG Soonwald/

Simmern. 

Torsten Schneider 

Trainer Herren 

SG Soonwald-Simmern 



 

 

 

Auswärtspunkt 
 
Am Sonntag, 18.11.2018 traten wir zu unserem zweiten Rückrundenspiel aus-
wärts bei der SG Ober Kostenz an. Das Spiel fand bei kühlen Temperaturen auf 
dem Hartplatz, dem Rückrundenspielort der SG, in Ober Kostenz statt. Bereits 
während des Aufwärmens wurde klar, dass der Platz in keinem guten Zustand 
war, da er teilweise gefroren und teilweise sehr tief war. 
 

Wir mussten leider auf einige Spieler verzichten. Christian Müller, Björn Besant 
und Tarik Schmitt waren verletzt beziehungsweise angeschlagen, Peter Müller 
musste arbeiten, Jan Bamberger war auf einem Lehrgang und Pascal Doumen, 
Lucas Hiddemann und Julian Backes privat verhindert. So kam es, dass wir ledig-
lich drei Ersatzspieler auf der Bank hatten, in der Woche zuvor waren es noch 9 
(!). 
 

Wir kamen sehr gut ins Spiel und dominierten die ersten 30 Minuten nach Belie-
ben. Trotz der schwierigen Platzverhältnisse ließen wir den Ball gut in den eige-
nen Reihen laufen und konnte die Konter der SG Ober Kostenz durch gutes Ge-
genpressing bereits früh unterbinden. In den ersten 30 Minuten kamen wir so 
auch zu soliden Torabschlüssen durch unter anderem Kevin Fahning, Simon Lo-
renz und Julian Viebig, die allerdings nicht erfolgreich abgeschlossen werden 
konnten. Leider hatten wir auch kein Glück bei einem sehr gut herausgespielten 
Angriff über unsere linke Seite, da der gegnerische Torhüter stark auf der Torli-
nie reagierte. 
 
 

 



 

 

 

Nach rund 35 Minuten mussten wir bereits den ersten Wechsel durchführen, 
da Kevin Fahning bei einer unglücklichen Aktion umknickte und nicht weiter-
spielen konnte. 
 
In der 40 Minute kam es dann fast, wie es uns schon öfter traf: Nach einem 
Ballverlust schaltete die SG Ober Kostenz schnell um und spielte einen guten 
Konter über unsere rechte Seite. Unser Torhüter Niklas Massmann reagierte 
noch stark, konnte den Ball allerdings nicht weit genug nach außen ablenken 
und der Ball fiel dem gegnerischen Spieler vor die Füße und er musste nur 
noch einschieben. Der Schiedsrichter sah in dieser Situation allerdings eine 
vermeintliche Abseitsstellung und entschied auf Freistoß. 
 
Aufgrund einer weiteren Verletzung waren wir in der Pause erneut gezwun-
gen zu wechseln, da sich Tobias Lukas am Oberschenkel verletzte. In der Halb-
zeit nahmen wir uns vor, den Druck weiterhin aufrecht zu halten, aber die 
Defensive nicht zu vernachlässigen. 
 

Durch die beiden Wechsel und weil unser Gegner es in der zweiten Halbzeit 
besser machte, fanden wir nur phasenweise ins Spiel und konnten an die ers-
te Halbzeit nicht anknüpfen. So hatte die SG Ober Kostenz in der zweiten 
Hälfte deutlich mehr Ballbesitz, kam allerdings nur selten zu Torabschlüssen. 
Einzig und allein gefährlich hätten einige Freistöße sein können, die der 
Schiedsrichter teilweise zu Unrecht pfiff, allerdings war nur ein einziger ge-
fährlich, der stark von Niklas Massmann geklärt werden konnte. 
 

So konnte sich am Ende keine der beiden Mannschaften über das Remis be-

schweren und wir waren uns einig, dass dies dem Spielverlauf gerecht war. 

Hätten wir in der ersten Hälfte eine unserer beiden Topchancen genutzt, 

hätte der Spielverlauf sicherlich eine andere Wendung genommen, aber auf-

grund der schwierigen Platzverhältnisse nehmen wir den Punkt gerne mit. 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

SG Soonwald/Simmern – SG Niederburg/
Biebernheim/Damscheid II 6:3 (3:1). 

 
Ein munteres Scheibenschießen ereignete sich Holzbach. „Zu munter für 
meine Begriffe“, monierte Soonwalds Coach Torsten Schneider. Für ihn hin-
terließen die Gegentore einen faden Beigeschmack: „Die hätte ich lieber 
nicht zugelassen. Da haben wir schlecht verteidigt.“ Kritisch sah er die Härte 
des Gegners und den Schiedsrichter aus dem Verband Südwest. „Er hat nie 
durchgegriffen. Die harte Gangart von Niederburg war auch dem geschul-
det“, ärgerte sich Schneider. Zwei Verletzte auf Soonwälder Seite waren laut 
Schneider die Folge. 
 
Tore: 1:0 Tobias Lukas (20., Foulelfmeter), 2:0 Kevin Fahning (22.), 3:0 Chris-
tian Müller (39.), 3:1 Toni Rosner (45.), 4:1 Kai Diehl (54.), 5:1 Simon Lorenz 
(58.), 5:2 Hüseyin Ucar (61.), 5:3 Rosner (73.), 6:3 Lorenz (74.). 

  

SG Soonwald/Simmern – TuS Rheinböllen II 1:3 (0:2).  
 
Für Soonwalds Trainer Torsten Schneider war das Ergebnis eine logische Konse-
quenz des Auftretens seiner Mannschaft: „Die Jungs müssen sich an die eigene 
Nase fassen. Du kannst zwar irgendwie unentschieden spielen, aber mit der 
Leistung hast du keinen Punkt verdient.“ Der Auswärtssieg beim Absteiger geht 
mit Einschränkungen auch für Rheinböllens Coach Frank Kaspar in Ordnung: 
„Wir haben lange vergessen, das dritte Tor zu machen und dem Gegner dann 
das Feld überlassen und etwas Glück, dass wir nicht den Ausgleich kassiert ha-
ben. Aber der Sieg ist summa summarum verdient.“ 
 
Tore: 0:1 Tim Witzenrath (29.), 0:2 Christopher Rott (35.), 1:2 Eigentor (75), 1:3 
Rott (87.). 
 
Besonderheit: Jonas Frank (Rheinböllen II) hält Foulelfmeter von Mats Backes 
(60.). 



 

 

 

                                            Kai Diehl 
 
Geburtstag:  14.05.1997 
Position:  ZM/ZDM 
Tore:   3, Ziel 7 
Lieblingsverein: 1.FSV Mainz 05 
Vereinsstationen: JSG Soonwald/Simmern, Tus Ellern, Tus Rheinböllen,  
   JSG + Herren SG Soonwald/Simmern 



Kader 2. Frauenmannschaft 
 
(h.l) Julia Kemmer, Aline Kreuz, Carolin Pulcher, Michelle Backes, Diana Geiss, 
(M. l.) Denise Bremm, Dorothea Diop, Hannah Hubele, Anna Kiefer, Annika 
Bast, Daniela Imm, Kerstin Jakobs (TR) (v. l.) Selina Römer, Katja Diel, Franziska 
Heich, Axinia Thiemann, Marie Georg, Sarah Schubert, Esther Sauer 
 

2.Frauenmannschaft 
Bezirksliga 

SV Holzbach 



 

        Das Team 2018/2019 
 
 
 
Tor:  
 
Desiree Diop 
 
Abwehr:  
Franzi Heich, Dorothea Diop, Julia Kemmer, Sarah Schubert, Diana 
Geiss, Simone Jost,  
 
Mittelfeld:  
Melanie Beilz, Daniela Imm, Denise Bremm, Alisa Stapf, Anna Kiefer, 
Annika Bast, Caroline Jung, Diana Kühnreich, Marie Georg, Michelle 
Backes, Selina Römer., Sophia Klingels,  
 
Angriff:  
 
Caroline Pulcher, Esther Sauer, Katja Diel, Yvonne Schumann 
 
Trainer: 
 
Kerstin Jakobs, Melanie Beilz 



 

 

 



 

 

 

Die ersten Punkte auswärts!!! 
 
Es stand am letzten Wochenende ein Auswärtsspiel auf dem Plan. Verletzungsbe-
dingt war der Kader zuerst mal wieder sehr knapp, da wir aber samstags spielten, 
konnten die 1. und 2. Mannschaft sich gegenseitig aushelfen. So fuhren wir mit 14 
„Mann“ und die Chancen auf einen Sieg waren deutlich gestiegen. 
 

Die ersten 10 Minuten waren wir noch nicht richtig auf dem Platz, Rübenach dräng-
te uns in unsere eigene Hälfte. Hier konnten wir uns doch dann immer wieder durch 
schnelles Umschaltspiel befreien und wurden vor dem gegnerischen Tor gefährlich. 
In der 23. Minute wurden wir dann durch einen Treffer von Diana K. belohnt. An-
griffe währten wir gut ab und bauten das Spiel ruhig von hinten auf. Kurz vor der 
Halbzeit verletzte sich Jona B. ohne Einwirkung des Gegners und wir beendeten die-
se mit 10 Spielerinnen. 
 

Die zweite Halbzeit begannen wir dann verhalten, die Ordnung war durcheinander 
geraten. Jedoch waren die Gegner, bis auf einen Lattenschuß ungefährlich. Ein Aus-
gleich wäre aber nicht unverdient gewesen. Zum Schluß merkte man dann noch ein-
mal, dass wir den Sieg nicht mehr aus der Hand geben wollten. Der Treffer von Dia-
na K. zum 2:0 brachte uns die 3 Punkte dann sicher und der Sprung in der Tabelle 
vom letzten auf den 6. Platz ist zuerst einmal gemacht. 
 

Vor der Winterpause bestreiten wir noch das heutige Heimspiel gegen Herresbach 

und ein Auswärtsspiel gegen Immendorf. Mit hoffentlich stabilerem Kader geht es 

dann im Frühjahr in die Rückrunde. 



 

 

 



                                      Franzi(ska) Heich 
 
    Geburtstag:   17.03.2001 
    Position:            Abwehr 
    Lieblingsverein:            FC Bayern  
    Vereinsstationen: VfR Dickenschied, MSG Mörsdorf 
                                             JFV Rhein-Hunsrück 
    Ziel mit/im Team: Teamgeist und viel Spaß 
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